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668 Staffelde fdltodserlfdje £fl»btperler«8diiing (Organ für bie offijieKen ipubliïationen be» ©ästoetj. ©emerbmrdnî). 5Rr. 27

Hunzinger | Co., m».» «. Zürich

Has»p Hasser« und Sanitir© Mrtiic®! en gros,

Sie ®evog=Seteitd)timgett werben feiteng ber ©teftrw
tecfjnifd^en gabrif Su| tu 3"*"^ 1 erftettt, wo biefe

transportabel« Campen geliefert werben, ebertfu wirb
Oott ba eine anbete ÜReuigfeit im gleiten ©eure erftettt,
nämlich :

iß e t r o t © t it h I i <h t S <h e t it werfet
für 700 Sergen Seitdjtfraft.

Steg fittb bie erften ejiftierenben Scheinwerfer, bie
eg gibt für @Iühlicht=Seteud)titng unb befoitberg bog--

hath bun großem SBerte, weit fie überall üerwenbet
werben fötttten, auf Sergen uitb in Leitern urtb feine
©teftrigität nötig ift. Siefe eignen fictj befouberë für
Serg=, £mtel=, ©eebeleitcf)tung unb Sdjiffggefetlfchafteu ic.

Sie Serog=Seteuct)tuug fjat fic^ in ber gartgett
Schweig rafet) eingeführt unb ift bie SConhalte in
3 it r ictj mit einem futetjeu Sicht üerfehett, ebettfo (jatte
gelegentlich ber SJtanöber bie SJiorboftbahn biefe Se=

teuchtuug eingerichtet, uttb fittb fchutt mehrere Stillagen
in Setrieb wie in SB allen ft abt, Schölt eu tu erb,
Sublertg, fReiben, Sangnau, äöatb, iporttic.

(Sïmtttdie OriginalAjiRitteitungen.) sadö&tua wrBoten.

Sffiafferberforgung Scitiitd, ®ie Quettfaffungsarbeiten auf
beCCa att 2tfîorbant Ipermann life in Bürgten (®(turgau).j A.

2lblmtdj ber flä&tifdjen ©ebätt&e int Scrbmiiblenuflttier 3'iritfj.
®a8 §au8 Sinbt u. ©pningli an 2t. Shtnj, Sihid) III ; bas §otei
SRotner an Sari ®tener, güricfj V ; ber @d)Opf gret)-9îâgett an §.
2Ret)îv*Bobtncr, 3ürid) V.

®ie ®iitboI)Imtfl beb $ovftmd)ed in ber ©emeittbe Seitiftfltt an
Baumetfier (Srne in Sei&ftatt.

®ie 21bleitmtgbnrbeiten ber „Steinen ©djlteren" tn 2(!pttad)
an Baminiemettmer Steter ©arobt, ©adtfeln.

(SrfleHung eined SSalbinened im ©teigtoDel, ©emeinbe Siefen,
an ißaitti ©tooannt bon Sebegolo (Statten).

Siefern unb Segen bon ca. 70 m" ißnniudltöben für 3intmer=
meifter 2tnton Bieter tn igünenberg an Marqueterie Sftotötreug.

©lafer* unb ©dtreinernrbeiten für bie Obere ißealfd)ttle, Bafel
an ©. unb 6. ©cpmer, §. ©anü, SR. tßlattner, 2RitUer=>0berer,
atiefierer=2l8mttS, ade in Bafel.

Bergröjjertttig bed 2lft)ld in St)l. ©taferarbeit an ©uft. ©djär
unb So). ©dtneiber in Bitjl. ©djreinerarbeit an SmftoU fei. (Srbcn
in Biitfditoit unb @. ®aubenberger in ©t. giben. ©efttofferarbeit an
©dtlofferntelfier Jöütner in @t. ©allen. Befrfilägtieferung an S. S.
©teinlin in ©t. ©allen, tfiarguetböben an 3. Saincr in @t. ©allen.
3Raternrbeit an 2llbredit u. äßömpener in @t. ©aCten.

Safferberforgnng Dber=$iitnau (3üttdj) an Jg. ©djnetberUSnberli,
©djloffermeifter in Brälfifon.

Oiettbatt fiir Sdjtoffermciiter Seibtttann in Sintertljur. ©rb=
arbeit an ©ampanint in SIBinterttjuv. SJRaurer= unb Berpubarbeit
an Baumelfter gries, Sintertbitr. Sunftfteinarbeit an Sob. Sad),
Söintertbur. Simmer« unb ©direinerarbeit an Bad)tnann«Baum«

berger in 2Bintertbur. ©pengterarbeit an Setter in Stntcrtbur. ®ad>«
becEerarbcit an Säppeli in ®'öfj. ©taferarbeit an grtebrid) iReutoelter«
®iener tn Sintcrtbur.

Safferbetforgutig tiefen, ©amtliche 2lrbeiten an bie ©ebriiber
Bleier in ©tpmaberlod).

IJcrlmnhôîwcfctt»
2)te 2ietegteïteit0ciïammïuitg bed ^(jurgouer fan-

toitalcn ©cutcvkUcrctttd in SBeinfetben Beauftragte ben

Santonatuorfianb, Sdjritte gu tun gur ©inführnng bed

Obligatorium«! ber SehrlingSprüfungen. ®ie Sürth»
führung ber Sehcttngëprûfuugen pro 1903 unb
1904 wirb beut ©ewerbeüerein 9J?üüheim über^

tragen. Set ffavitouatoorftanb mit ©emeinbeamtnann
iRuoff in graueufetb at§ ißräfibent würbe auf eine

weitere Slmtdbauer beftätigt. ffiine Anregung, bie

SUieifter mödjten ben Sehlingen oierteljäbftlidEje 3^9'
niffe audfteften, würbe bem ßantoiiatoorftanbe gur
Prüfung überwtefen.

Scruer fölaurer« unb ^oitbfaiigerftrctf. Sie Sau*
Unternehmer itatienifcher 3»"9^ teilen in einem öffent*
liehen ißtafat ben itatienifchen Strbeitern mit, bah f'®

fich an bie im äRärg 1896 unb gebruar 1899 gwifehd"
Unternehmern unb Strbeitern getroffenen Sereinbarimgen
hatten unb fich toit ben Serner Sauineiftern folibarifeh
erftäreii. — Sie tepte Sauarbeiteroerfammtung auf bem

SSaifenhaugpIap erftärte fid) bereit, fich einem fehiebd»

geriehttidjen @ntfd)eibc bed iRegierungdrateg uutergiehett
gu motten. Sie erwartet gu biefem Sorgeljen bie 8"'
ftimmung beg Saumeifteröereiitg. Sollte lefeterer auth

biefen Sorfdjtag ablehnen, fo fotten bie ©ewerffihaftä*
oorfiänbe uuüergüglidj bie weiteren Schritte beraten,
unb eine gmette allgemeine SerfammUtng ber Sauar^
better einberufen.

ßiftubcrOereimguitg. Sei Stntah ber gegenwärtigen
funftgewerbtidjen Snbuftrie=, ©fport» uttb S!Rufter*2Ut^

fteflung in 3äe'<h (Sonhatte) hat fich ein Sruttatio*
fomite gebitbet gur ©rünbung einer fbhweigeriffheu
finberüereinigung gur SBahrung ber einfihtägigen 3fnter»
effen. (Stntnetbungen bafür nimmt entgegen §r. Sh>

Stetfd)h, Sruttngaffe 9, 3üri<h.)

3um Sireftor bed neu gcfdjitffencn Sechuiftimd In
ßoete würbe Sfart ißerregatty, Setjrec ber äRathe»

ntatif an ber Sefunbarfdptte, gewählt.

Igwt

Gas-, Nasser- uüd Sasiitlre Artikel en gros.
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Die Kervs-Beleiichtungen werden seitens der Elektrv-
technischeli Fabrik Lutz in Zürich I erstellt, nw diese

transportabeln Lampen geliefert werden, ebensv wird
von da eine andere Neuigkeit im gleichen Genre erstellt,
nämlich:

P e t rvl - Glühli ch t - S ch e i n w e r f er
für 700 Kerzen Leuchtkraft.

Dies sind die ersten existierenden Scheinwerfer, die
es gibt für Glühlicht-Belenchtung und besonders des--

halb van großem Werte, weil sie überall verwendet
werden können, auf Bergen und in Tälern und keine

Elektrizität nötig ist. Diese eignen sich besonders für
Berg-, Hotel-, Seebeleuchtnng und Schiffsgesellschaften w.

Die Keros-Belenchtnng hat sich in der ganzen
Schweiz rasch eingeführt und ist die Tonhalle in
Zürich mit einem solchen Licht versehen, ebensv hatte
gelegentlich der Manöver die Nordostbahn diese Be-
lenchtnng eingerichtet, und sind schon mehrere Anlagen
in Betrieb wie in Wallenstadt, Schönen werd,
Koblenz, Neiden, Langnan, Wald, Hvrnzc.

AàiZS" NNd KKfsxNUWZèwVàgMMU.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbot-».

Wasserversorgung Jenins. Die Quellfassungsarbeiten auf Fa-
della an Akkordant Hermann Utz in Bürgten (Tburgau).j rt..

Abbruch der städtischen Gebäude im Wcrdmiihlcguartier Zürich.
Das Haus Ltndt u. Sprüngli an A. Kunz, Zürich III; das Hotel
Romer an Karl Diener, Zürich V; der Schöpf Frey-Nägcti an H.
Meyer-Bodmer, Zürich V.

Die Eindohlung des Dorfbachcs in der Gemeinde Leibstatt an
Baumeister Erne in Leibstatt.

Die Ableitungsarbeiten der „Kleinen Schlieren" in Alpnach
an Bauunternehmer Peter Garovi, Sächseln.

Erstellung eines Waldweges im Steigtobel, Gemeinde Wiesen,
an Paint Giovanni von Cedegolo (Italien).

Liefern und Legen von ca. 7Ü Parguetböden für Zimmer-
Meister Anton Meier in Hünenberg an Parqueterie Rothkreuz.

Glaser- und Schreinerarbeiten für die Obere Realschule, Basel
an G. und C. Scherrer, H. Sanzi, R. Plattner, Müller-Oberer,
Riesterer-Asmus, alle in Basel.

Vergrößerung des Ashls in Wyl. Glaserarbeit an Gust. Schär
und Jos. Schneider in Wyl. Schreinerarbeit an Jmholz sel. Erben
in Bütschwil und G. Taubeuderger in St. Fiden. Schtosserarbeit an
Schlossermeister Hümer in St. Gallen. Beschläglieferung an I. W.
Steinltn in St. Gallen. Parguetböden an I. Lainer in St. Gallen.
Malerarbeit an Albrecht u. Wömpcner in St. Gallen.

Wasserversorgung Ober-Hittnau (Zürich) an H. Schnetder-Enderli,
Schlossermeister in Pläifikon.

Neubau für Schlossermeister Weidmann in Winterthur. Erd-
arbeit an Campanini in Winterthur. Maurer- und Verputzarbeit
an Baumeister Fries, Winterthur. Kunststeinarbeit an Joh. Lach,
Winterthur. Zimmer- und Schreinerarbeit an Bachmann-Baum-

berger in Winterthur. Spenglerarbeit an Keller in Winterthur. Dach-
deckcrarbeit an Käppeli in Töß. Glaserarbeit an Friedrich Neuweiler-
Diener in Winterthur.

Wasserversorgung lteten. Sämtliche Arbeiten an die Gebrüder
Meier in Schwaderloch.

Verbandswesen.
Die Delegiertenversammlung des Thnrganer kau-

tonale» Gewerbevereins in Weinfelden beauftragte den

Kantonalvorstand, Schritte zu tun zur Einführung des

Obligatoriums der Lehrlingsprüfungen. Die Durch-
führung der Lehrlingsprüfungen pro 1903 und
1904 wird dem Gewerbeverein Müllheim über-
tragen. Der Kantonalvorstand mit Gemeindeammann
Ruoff in Frauenfeld als Präsident wurde auf eine

weitere Amtsdauer bestätigt. Eine Anregung, die

Meister möchten den Lehrlingen vierteljährliche Zeug-
nisse ausstellen, wurde dem Kantonalvorstande zur
Prüfung überwiesen.

Berner Maurer- und Handlangerstreik. Die Bau-
Unternehmer italienischer Zunge teilen in einem öffent-
lichen Plakat den italienischen Arbeitern mit, daß sie

sich an die im März 1896 und Februar 1899 zwischen
Unternehmern und Arbeitern getroffenen Vereinbarungen
halten und sich mit den Berner Baumeistern solidarisch
erklären. — Die letzte Bauarbeiterversammlung auf dem

Waisenhausplatz erklärte sich bereit, sich einem schieds-

gerichtlichen Entscheide des Regierungsrates unterziehen
zu wollen. Sie erwartet zu diesem Vorgehen die Zu-
stimmung des Baumeistervereins. Sollte letzterer auch

diesen Vorschlag ablehnen, so sollen die Gewerkschafts-
Vorstände unverzüglich die weiteren Schritte beraten,
und eine zweite allgemeine Versammlung der Bauar-
beiter einberufen.

Erfindcrvereinignng. Bei Anlaß der gegenwärtigen
kunstgewerblichen Industrie-, Export- und Muster-Aus-
stellung in Zürich (Tonhalle) hat sich ein Initiativ-
komite gebildet zur Gründung einer schweizerischen Er-
findervereinigung zur Wahrung der einschlägigen Inter-
essen. (Anmeldungen dafür nimmt entgegen Hr. Ty>

Dietschy, Brunngaffe 9, Zürich.)

Verschiedenes.
Znin Direktor des neu geschaffenen Technikums in

Locle wurde Karl Perreg aux, Lehrer der Mathe-
matik an der Sekundärschule, gewählt.

V
«tz LS,

Cas-, îàZZSr- unâ ZAmZàe MàT en gros.
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